
18. Beratung der Arbeitsgruppe KiJuPa am 19.02.2013

Anwesende:    Entschuldigt:       Unentschuldigt:
Bork, Max Baar, Johannes Bernhard, Jenny
Holst, Ingolf Fischer, Nadja Deffge, Dennis-Tim
Zittlau, Nele Kaffka, Fabian Herzberg, Fabian

Schreiber, Kevin Peckruhn, Andreas
Kothe, Harald Tegler, Marco Robitt, Martin
Schukat, Enrico Taft, Ole
Schwarzrock, Tino Warna, Robert
Voigt, Petra Vokuhl, Philipp

Gäste:
Ulrike Gisbier

Tagesordnung:

1. Zusammenfassung Ideenwerkstatt
2. Entwurf Briefe; Einladung Kandidatentreffen
3. Wahlvorbereitungen
4. Wahlordnung/Förderrichtlinien/Geschäftsordnung/Sitzung
5. Sonstiges

Zu Tagesordnungspunkt 1
Zusammenfassung Ideenwerkstatt
Enrico Schukat verliest die Zusammenfassung der Themen, Ergebnisse von den beiden 
Veranstaltungstagen der Ideenwerkstatt. Die Auswertung wird dem Protokoll zur weiteren 
Verarbeitung seitens aller beigefügt.

Nele berichtet nach der Auswertung, dass auf Wismar TV schon über ein Thema berichet wurde: 
Verunreinigungen im Lindengarten. Hier wurde eine Bürgerinitiative gegründet, die zu einem 
Arbeitseinsatz aufgerufen hat. Harald Kothe macht alle darauf aufmerksam, dass das KiJuPa 
aktiv mitwirken könnte.

Die gesammelten Themen der Ideenwerkstatt sollten komprimiert werden. Dieses soll von den 
Mitgliedern des KiJuPa gemacht werden.

Zu Tagesordnungspunkt 2
Entwurf Briefe; Einladung Kandidatentreffen
Enrico Schukat verliest zwei Schreiben zum Kandidatentreffen am 12.03.2013. Eins wird an die 
Schulen und Schülervertreter gehen und das andere direkt an die Kandidaten.
Harald Kothe hat einen Verbesserungsvorschlag, welcher übernommen wird.
Es gibt keine weiteren Vorschläge.

Festlegungen:
Die beiden Schreiben werden am 20.02.2013 an genannte Empfänger versendet.
Max und Robert werden am 12.03.2013 die Moderatoren der Veranstaltung sein.
Im Hintergrund sollen die Bilder der Ideenwerkstatt laufen.
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Nele wird versuchen einen kleinen Film zu fertigen, welcher dann ebenfalls am 12.3. gezeigt 
werden soll.
Weiterhin soll der Bericht zur Ideenwerkstatt von Wismar TV gezeigt werden.
Harald Kothe wird mit der Ostsee-Zeitung den Termin zum 12.03. abstimmen.
Ein Bild, ein kurzes Statement, der Name und die Schule von jedem Kandidaten soll am 12.3. 
gemacht werden. Andreas wird Enrico Schukat bei der Abarbeitung unterstützen.
Einen kleinen Text für die OZ wird Andreas bis Ende der 8 Kalenderwoche fertigen.
Blankoplakate sollen (je 5 Stück pro Kandidat) am 12.3. ausgegeben werden.

Zu Tagesordnungspunkt 3
Wahlvorbereitungen
Ideen der Akzeptanz soll an die Schulen herangetragen werden.
Wer macht das?

– Diskussion / Zugang zu den Schulen
– eng mit den Schulen zusammen arbeiten

Wahlzettel sollen nur den Namen und das Alter enthalten.
Die Listung auf dem Wahlzettel soll wild durcheinander sein. Auslosungstermin ist der 4.4.2013, 
17 Uhr, während der konstituierenden Sitzung des KiJuPa.

Enrico Schukat teilt mit, dass er am 21.02.2013 einen Termin mit dem Einwohnermeldeamt hat 
um Details für die Wahlbenachrichtigung abzusprechen.

Festlegung:
2 bis 3 Mitglieder des KiJuPa sollen über verschiedene Wege an die Schulen gehen. Hierzu soll 
im Vorfeld ein Diskussions- und Wissenskonzept zum KiJuPa und deren künftigen Pläne erstellt 
werden um etwas handfestes für die Argumentation in der Hand zu haben.
Dieses werden Andreas, Nele und Kevin machen.

Zu Tagesordnungspunkt 4
Wahlordnung/Förderrichtlinien/Geschäftsordnung/Sitzung
Robert teilt mit, dass er die Wahlordnung, die Förderrichtlinien und die Geschäftsordnung bis 
zum 18.03.2013 fertig macht und diese einreicht.
Es erfolgt eine Diskussion über die möglichen stimmen berechtigten Plätze.
Es kommt der Vorschlag, auf Grund der vielen Bewerber die Plätze auf 31 festzulegen.
Dem stimmen alle zu.
Robert wird dieses in der Wahlordnung einarbeiten.

Es wird festgelegt das am 04.04.2013 eine konstituierende Sitzung des KiJuPa statt finden soll, 
auf welcher die Wahlordnung, die Förderrichtlinien und die Geschäftsordnung und weitere 
Themen beschlossen und diskutiert werden sollen.
Dazu sollen alle Mitglieder des KiJuPa weitere Themen für die Tagesordnung die am 22.03.2013 
veröffentlicht werden soll an das Büro der Bürgerschaft senden.

Andreas wird zur Sitzung jemanden einladen, der sich für die AIDS-Beratung an Schulen für eine 
Förderung vorstellen soll/möchte.
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Harald Kothe informiert über den Ostermarsch am 01.04.2013. Wer eventuell Interesse hat 
daran teilzunehmen – der Treffpunkt ist am Weidendamm.

Die nächste Beratungsrunde des KiJuPa findet am 14. März 2013, um 17 Uhr im Rathaus, 
Raum 126 statt.

Unsere nächsten Termine:
• Kandidatentreffen am 12. März 2013 – 17 Uhr, Zeughaus 
• konstituierende Sitzung des KiJuPa am 04.04.2013 – 17 Uhr, Rathaus, Bürgerschaftssaal

Bei Verhinderung bitte unbedingt im Büro der Bürgerschaft melden, um unentschuldigtes 
Fehlen zu vermeiden!

Enrico Schukat
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